Weitingen und Starzach starten in der Verbandsliga

Luftgewehr Verbandsliga Süd

Offensichtlich ist das durch die Rundenabbrüche entstandene Chaos nun auch in der Luftgewehr Verbandsliga Süd behoben.

Am 10. Oktober startet die Luftgewehr Verbandsliga Süd mit ihrem ersten Wettkampfwochenende. Zunächst ohne jeglichen Vorbehalt, aber unter Beachtung der geltenden Corona-Reglungen und als Präsenzwettkämpfe. Allerdings nur mit sieben Mannschaften anstatt der üblichen acht Mannschaften. Der Grund hierfür ist, dass der SV Gebrazhofen seine Mannschaft zurückziehen musste und diese nicht mehr durch eine andere ersetzt werden konnte. 

Dafür schießen wieder zwei hiesige Mannschaften des Schützenkreises Neckar-Zollern mit. Das sind einmal der aus der Württembergliga abgestiegene SV Weitingen und zum anderen der aus der Landesliga aufgestiegene SSV Starzach. Der SV Weitingen reist am ersten Wettkampftag nach Altheim/Weihung, wo er im zweiten Match des Tages auf den Gastgeber trifft. Der erste Wettkampf morgens erfolgt gegen „Neutral“ und somit ohne wirklichen Gegner. Der SSV Starzach reist zum SV Allmendingen, ohne aber gegen ihn zu schießen. Im morgendlichen Match geht es gegen den SV Oberteuringen und nachmittags gegen den SSV Asch. Philipp Eichert 
